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Mit LEADER-Förderung ein neues Dach über’m Kopf  

Zimmerei investiert in moderne Abbundhalle 

 

Die Zimmerei Ritter aus dem sächsischen 

Vogtland zeigt eindrucksvoll, wie gezielte 

Förderung das Handwerk im ländlichen 

Raum stärken kann. Mit Unterstützung aus 

dem EU-Förderprogramm LEADER hat der 

Familienbetrieb eine neue Abbundhalle mit 

Carport errichtet – ein Schritt zur Optimie-

rung von Arbeitsabläufen und eine Erleichte-

rung für den Firmeninhaber.  

Inhaber Martin Ritter in der neuen Halle 

Seit der Firmengründung vor über 20 Jahren 

hat sich die Zimmerei von Martin und Sebas-

tian Ritter in Pausa-Mühltroff als kleiner, 

handwerklich geprägter Fachbetrieb mit gro-

ßer Leidenschaft für das traditionelle Zim-

mererhandwerk etabliert. Zum Leistungs-

spektrum gehören die Herstellung und Mon-

tage von Dachstühlen, Carports sowie Kon-

struktionen im Holzrahmenbau. 

„Die neue Halle war eine echte Arbeitser-

leichterung für uns“, sagt Inhaber Martin Rit-

ter „Ich kann nun witterungsunabhängig, prä-

ziser und effizienter arbeiten.“ In der moder-

nen Abbundhalle werden insbesondere 

große Holzkonstruktionen wie Dachstühle 

und Fachwerkwände vorgefertigt – mit 

neuen Maschinen, wie dem Deckenkran, 

und unter verbesserten Arbeitsbedingungen. 

Technische Unterstützung ist nun besonders 

hilfreich, denn sein Bruder Sebastian hat 

sich aus gesundheitlichen Gründen mittler-

weile beruflich neu orientiert. 

 Die Abbundhalle nach der Fertigstellung 

Insgesamt entstanden rund 550 Quadratme-

ter Gewerbe- und Betriebsfläche, die dem 

Unternehmen weitere Möglichkeiten in der 

Fertigung und Lagerung eröffnen. 

 

 

• LEADER-Gebiet Vogtland 

• Neubau einer Abbundhalle mit Carport sowie die Gestaltung der Au-
ßenanlage  

• Wirtschaft und Arbeit 
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Platz für große Bauteile 

Im Carport finden Kran und Gabelstapler ih-

ren sicheren Platz. Der Außenbereich wurde 

mit Pflasterung befestigt. So können Materi-

allieferungen und der Abtransport fertiger 

Holzbauteile problemlos erfolgen. 

 
Außenansicht mit neuer Pflasterung 

Bei der Antragstellung unterstützte die 

Schwägerin den heutigen Firmeninhaber. 

„Das war schon eine Herausforderung“, be-

tont Martin Ritter rückblickend. Seiner An-

sicht nach ist eine gründliche Planung im 

Vorfeld entscheidend – besonders dann, 

wenn im Arbeitsalltag kaum Zeit bleibt, sich 

um formale Angelegenheiten zu kümmern, 

weil man tagtäglich im handwerklichen Be-

trieb gefordert ist. Die örtliche LEADER-

Regionalmanagements stehen bei der An-

tragstellung und Umsetzung kostenfrei bera-

tend zur Seite. 

Der Nutzen der neuen Abbundhalle in 

Pausa-Mühltroff geht über den eigenen Be-

trieb hinaus – die Zimmerei arbeitet eng mit 

anderen regionalen Firmen in gemeinsamen 

Projekten zusammen. Auch die Gemeinde 

profitiert vom handwerklichen Geschick der 

Zimmerei. In Eigenregie der Zimmerei und 

der Dorfbewohner konnte die örtliche Bus-

haltestelle und die „Dorfhütte“, eine Wander-

hütte am Spielplatz im Dorfzentrum, neu er-

richtet werden. Das erfolgreiche LEADER-

Vorhaben steht damit auch für gelebte Regi-

onalentwicklung. 

Projekttitel Bau einer Abbundhalle 

LEADER-Gebiet Vogtland www.leader-vogtland.de   

Bewilligungsbehörde Landratsamt Vogtlandkreis 

Projektträger Martin und Sebastian Ritter 

Vorhabenstandort Linda 3, 07952 Pausa-Mühltroff, Ortsteil Linda 

Investitionsvolumen / 

LEADER-Förderung 

229.606 EUR 

55.552 EUR (30 %) 

Realisierungszeitraum 02/2018  –  07/2019 
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